
HOBBIT – stark, auch in schwierigen Lagen
Landessortenversuche 2011–2012

hobbIt S 210, ca. k 210, zur Zulassung 
mit der besten Kältetoleranznote des gesam-
ten frühen Maissortimentes in Deutschland 
ausgezeichnet, zeigte gerade in diesem Jahr 
wieder den Unterschied. Bereits beim 1. Blatt 
war die dunkelgrüne Farbe gegenüber Wett-
bewerbssorten erkennbar. Dieses setzte sich in 
der Jugendphase fort. Bereits 2011 und 2012 
hat die Sorte in Norddeutschland, aber auch 
in süddeutschen Höhenlagen mit höchsten 
Leistungen auf sich aufmerksam gemacht. Bei-
spielsweise ist HOBBIT die einzige frühe Sorte 
in Schleswig-Holstein, die von der Landwirt-
schaftskammer in den Merkmalen Trockenmas-
se- und Stärkeertrag sowie Verdaulichkeit die 
höchste Bewertung „++“ (= hoch) erhalten 
hat.

cAthY ca. S 210, ca. k 220 ist der neue 
Hochertragsmais. In den EU-Prüfungen 2012 
hat CATHY bundesweit die höchsten Erträge 
an Masse und Energie realisiert. Mit einem Er-
tragsvorsprung von gut 4 Prozent gegenüber 
den Verrechnungssorten setzte sich die Sorte 
deutlich an die Spitze. In der Jugend zeigt sie 
eine überragende Entwicklung, auch bei Käl-
te. Die Verdaulichkeit ist überdurchschnittlich 
gut, die Blätter reifen langsam ab. CATHY ist 
aufgrund ihrer Robustheit und ihres Leistungs-
vermögens für die Fütterung und auch für den 
Energiemaisanbau die richtige Sorte. Beson-
ders beachtenswert ist die hohe Leistungs-

Frühreife und Kältetoleranz, 
mit HoBBIT und CATHY  
erfolgreich sein!
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Auch 2013 begann das maisjahr mit 
teilweise extrem kühlen temperatu-
ren und widrigen Wachstumsbedin-
gungen. Viele Flächen waren gelb 
und machten den landwirten große 
Sorgen. mit hobbIt und der neuen 
Sorte cAthY gingen zwei DSV-Sorten 
in die Vegetation, die gerade auch im 
Punkt kältetoleranz und Jugendent-
wicklung maßstäbe setzen. 
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konstanz. Diese hat sie bereits in zahlreichen 
Ländern wie Frankreich, den Niederlanden, 
Dänemark und Litauen gezeigt. In der EUP in 
Deutschland erreichte CATHY an 12 von 13 
Standorten ein überdurchschnittliches Leis-
tungsniveau, was zu einem Gesamtergebnis 
von über 22 t/ha geführt hat.

baden-Württemberg (grenzlage)

trockenmasseertrag rel. 107

energieertrag rel. 105

Verdaulichkeit rel.  100

rheinland-Pfalz (mittelgebirge)

trockenmasseertrag rel. 102

energieertrag rel. 103

Verdaulichkeit rel.  102

Schleswig-holstein (norden und kälte)

trockenmasseertrag rel. 102

energieertrag rel. 104

Stärkeertrag rel.  106

HOBBIT ist die einzige frühe Sorte in Schleswig-
Holstein, die von der Landwirtschaftskammer in den 
Merkmalen Trockenmasse- und Stärkeertrag sowie 
Verdaulichkeit die höchste Bewertung „++“ (=hoch) 
erhalten hat.

CATHY – sicherer Hochertrag! An 12 von 13 Standorten Ertrag >100 rel.!
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Standorte der EU-Prüfung 2012
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CATHY
Ertragsniveau des Standortes als Mittel der VR-Sorten in t/ha

Gesamtergebnis CATHY
Gesamtergebnis VR-Sorten
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